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2339 Rezensionen und Nachrichten

WCL AaUs der er des Bischofs tammt. SO eniha die Nr 1. Juni,
die uns eben vorliegt, eın Schreiben VON aps Gregor dem (jrossen
den Otar Detrus In JIropea mıiıt Anweisung Z Unterstützung der armen

Mönche von Michele aselbst, sodann eine längere Abhandlung über
das Domkapıtel und das Semiıinar VON Iropea, In welcher manche historische
Persönlic  e1it VON Bedeutung, der aradına Nıicolaus VON Cues CI-

cheımnt. er desselben Verfassers Regesti del Romanıt Ponteficı DET le
chiese AlaDODrıa (Rom hoffen WIr später ıIn ähnlıcher Weise be-
richten können, WwW1e 5 ere1ts irüher über andere tüchtige rDxDeıten des

Ehgelehrten Kırchenfürsten geschehen 1st.

chmidlin, Joseph, Fın amp, daseIM Kloster-
CDen ALLeRS Subiaco und arfa IM a  F Festschrift des Priester-
kollegiums der deutschen Natıionalstiftung VON ampo anlto AUSs Anlass
des Besuches Sr ajesta. des deutschen AaILSers W.ilhelm IT. IN der ewigen

IM Maı 1903
en dıe (jenesiIis und den WwecC dieser Festschrı1 hat sıch Msg

de Wa3]‚ Kektor VONN ampo anto, In einem schwungvollen Vorworte
ausgesprochen. [ )Iie ebhaft und anzıehend geschriebene Studıe schildert
a1e irksamkeit der deutschen Benediktiner In den Klöstern Subiaco und
arfa, die U 400 begann un 540 Dezw. 567 gewaltsam unterdrückt
wurde. \DISE Hauptteil nttällt auf den Kampf der deutschen Ordensleute
uUum ihre Ex1istenz ın den ıtaliıenıschen Klöstern Obwohl die Mönche elne
gute Diszıplın jelten und zahlreiche verbrieifte Kechte besassen, wurden
SsIEe doch eINn pfer des italienischen Nationaliısmus und der l aune einiger Kom-
nendataräbte [ )as rel1g1Ös gespaltene un VON der öhe selnes politischen
AÄAnsehens Jef gestürzte Deutschland konnte den tragıschen Verlaut NIC
zurückhalten Durch das Eingehen auf die allgemeinen Reformen des
Benediktinerordens 1m 15 a  6 insbes. auft die „Observanz VON Melk«
und die Kongregation der Justina Von adua, hat die Schrift auch Be-
deutung Iür die allgemeine Ordensgeschichte. Vier gut gelungene uUuSsTI{ra-
tionen VOINN den beiden berühmten Ordenstätten dienen ZUr Verschönerung
der Festschrift, der noch eın urkundlicher Anhang beigegeben ist.
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